
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Durlacher Wochenblatt. 1829-1920
1910

246 (22.10.1910)



Sboni »»»n «nt »j»r«i » r Vierteljährlich 1 3
Im Reichsgebiet 1 »L 35 H ohne Bestellgeld .

Einrück »« ig »g «bShr r Die viergespaltene Zeile
oder deren Raum 9 H , Reklamezeile 20 H .

(Tageblatt )
« it amtlichem Derkü«dig«»gsbla11 für de»

Amtsbezirk Pnrkach .

Redaktion, Druck und Verlag von Svolf
Mittelstrahe 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204.
Snzeigen -Annahtn « bis vormittags 10 Uhr,

größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

« r. 248 . Samstag den 22 . Oktober 1918. »2 . Jahrgang .
Hagesneuigkeiten.

Baden .
— Seine Königliche Hoheit der Groß¬

herzog hat die ihm von dem Verband der
Badischen Landwirtschaft ! . Kredit¬
genossenschaften mit der Glückwunsch¬
adresse zur Verfügung gestellte Ehejubi -
iäumsgabe von lOOOMark der Samm¬
lung für die durch Hochwasser Be¬
schädigten überwiesen .

Karlsruhe , 21 . Okt. Der Staats¬
sekretär des Reichsschatzamtes , Mer¬
muth , der gestern mittag hier eingetroffen
und im Hotel „ Germania"

abgestiegen ist,wurde heute mittag im Großherzoglichen Palais
vom Großherzog in Audienz empfangen .
An den Empfang anschließend fand im Palais
eine Frühstückstafel zu Ehren des Staats¬
sekretärs statt , an der die Minister teilnahmen.
Der Staatssekretär stattete auch den Ministern
Besuche ab und reiste abends nach Berlin
zurück .

8 Karlsruhe , 21 . Okt . ^Schwurgericht .)Ter letzte Fall der jetzt zu Ende gehenden Schwur¬
gerichtssession brachte eine Anklage wegen Brand¬
stiftung . Sie führte den 19 Jahre alten Taglöhnerund Landwirt Franz Biedermann aus Unter¬
grombach vor die Geschworenen . Den Vorsitz führteLandgerichtsdirektor Dr . Obkircher . Vertreter derGr . Staatsanwaltschaft war Staatsanwalt Kuenzer.Als Verteidiger stand dem Angeschuldigten Rechts-anwalt Dr . Lorenz zur Seite . Die Anklage legteBiedermann zur Last, daß er 1 . durch Fahrlässig -keit den Brand eines Gebäudes, welches zur Woh¬nung von Menschen diente, herbeisührte, indem er am22 . Mai d . Js . nachts 10 Uhr in den an das Wohn¬haus angebauten Schuppen des Sebastian Riedle ging,in diesem sich eine Cigarre anzündete und dabei dasim Schuppen liegende Stroh in Brand setzte, wodurch' der Heuschuppen und das Wohnhaus des Riedle unddie Scheuer sowie das Wohnhaus des Wendelin Zauberbis auf den Grund niederbrannten ; 2 . einen Brand¬
stiftungsversuch verübte , indem er ein von
Menschen bewohntes Gebäude dadurch in Brand zusetzen suchte, daß er am 4 . Juni d . Js . nachts kurzvor 12 Uhr sich in die mit dem Wohnhaus untereinem Dache befindliche Scheuer des Robert Mangerteinschlich, dort auf dem Boden liegendes Stroh in der"
Absicht anzündete, das Geb äude in Brand zu setzen ;

Feuilleton . 33)

Der Bäter Schuld.
Roman nach dem Englischen von Klara Rheinau .

(Schluß.)
23 . Kapitel.

Frau Seymour und ihr Schützling Zeilahatten sich in der Villa Maria sehr behaglich
eingerichtet . Die ehemalige Primadonna hattebisher jedes ihr angebotene Engagement aus¬
geschlagen , denn seit einiger Zeit fühlte sie
sich leidend , ein geheimer Kummer bedrückte sie.Eines Abends saßen die beiden Damen in
ihrem eleganten Wohnzimmer, jede mit einerseinen Stickarbeit beschäftigt . Die Vorhängewaren fest zugezogen , em lustiges Feuerbrannte im Kamin , ein Hauch von stillemWohlbehagen lag über dem schönen Gemach .Da meldete die Dienerin einen Besucheran , und gleich darauf trat Michael Dixonüber die Schwelle. Er war sehr ernst undbedrückt und Frau Seymour erriet sofort , was' hn hergeführt .

»Ist die Zeit gekommen ? " fragte sie mitleiser Stimme.
Dixon bejahte und wandte sich dann zu

3 . eine vorsätzliche Brandstiftung beging , indem
er am 5 . Juni d . Js . nachts 11 Uhr in die Scheuer
des Maures Anton Stelzer einschlich, dort aufgesetztes
Heu mit einem Streichholz anzündte und dadurch be¬
wirkte , daß die Scheuer bis auf die Umfassungsmauernniederbrannten . Es hatten sich vor diesen Bränden
in den Jahren 1908 und 1909 zu Untergrombach zwei
schwere Brandfälle ereignet, die man gleichfalls auf
Brandstiftung zurückführte. Gegen Biedermann
richtete sich der Verdacht, auch diese Brände gelegt
zu haben. Durch das gegen ihn eingeleiteteVerfahren
konnte aber nichts erwiesen werden und der Ange¬
klagte mußte deshalb außer Verfolgung gesetzt werden.
Biedermann, ein für sein Alter kleiner und schwächlich
aussehender Mensch , war in seiner Kindheit lange Zeit
krank und blieb daher in der Entwicklung zurück . Er
erlitt in jungen Jahren mehrere Unfälle , bei denen er
sich verschiedene Kopsverletzungen zuzog . In der
Schule zeigte sich der Angeklagte als ein mäßig be¬
gabter Schüler , der nur das 7 . Schuljahr erreichte.Sein Vater tat ihn zunächst zu den Maurern , ließ
ihn aber nicht lange in diesem Berufe, da er zutrinken ansing. Bon den Maurern kam er zu einem
Schlossermeister und später als Taglöhner und Aus¬
läufer in eine Cigarrenfabrik . Der Angeschuldigte
galt in Untergrombach als ein etwas beschränkter
Mensch, der aber wegen seiner Lustigkeit und stark
ausgeprägten Neigung zu tollen Streichen überall
wohl gelitten. Nicht ungern ahmte er kirchliche Zere¬monien nach . Einmal vollzog er, nachdem der Weih¬
bischof in Untergrombach gefirmt hatte , in einem
Hofe nach Art der religiösen Handlung an mehrerenKindern die Firmung , was ihm den Uebernamen
„Bischof" eintrug , den er heute noch besitzt. Bei den
Bränden war Biedermann einer der ersten , der auf
dem Brandplatze erschien ; er half reiten und löschenund wurde im Orte wegen seiner menschenfreundlichen
Hilfsbereitschaft allenthalben gelobt. Bei dem letztenBrande, wodurch die Scheuer des Anton Stelzer zer¬stört wurde, hatten in der Nähe wohnende Personen
kurz vorher einen Mann das Stelzersche Anwesen be¬treten und bald darauf wieder verlassen sehen, ob¬
wohl in dem Hause des Stelzer alles schlief . Eine
dieser Personen erkannte in dem Manne den FranzBiedermann . Als dies bekannt wurde, richtete sichder Verdacht der Brandstiftung sofort auf Biedermann.Die Gendarmerie bekam hiervon Kenntnis und ver¬
haftete ihn am 7 . Juni . Er gestand zunächst zu , daßer die Stelzersche Scheuer in Brand gesteckt habe.
Später räumte er auch ein , den Brand in der Scheuerdes Mangert gelegt und durch das Wegwerfen eines
brennenden Streichholzes in der Scheuer des Riedledas Feuer verursacht zu haben . Er gab bei seiner
Einvernahme eingehende und auch klare Auskunft.
Auf die Frage des Vorsitzenden , wie er denn dazu
gekommen sei, die Brandstiftungen zu begehen , ant-

„ Jch bin hier , mein Kind, " sagte er , „ um
mein Versprechen einzulösen und Dir die
Geschichte Deines Lebens zu erzählen . Ichwill es in möglichst wenigen Worten tun.

"
Zeila wechselte mehrmals rasch die Farbe,ihr Herz pochte zum Zerspringen. So sollte

ihr denn endlich das Geheimnis , das sie so
lange umgeben , enthüllt werden. Sie sank
auf einen Stuhl nieder ; ihre Augen hingenan Dixons Lippen . Ohne weiteres Zögern
begann er :

„ Dein Vater war ein angesehener Kauf¬mann in London , er hieß Eduard Turner.Deine Mutter entstammte einer guten Familie .
Leider ließ Dein Vater sich von seiner Geld¬
gier zu unsauberen Manipulationen Hinreißen.
Ich entdeckte ihn dabei und er schwur, sich an
mir zu rächen . Es war kein guter Mensch ,
Zeila . ich kann es Dir nicht verschweigen .
Durch verleumderische Einflüsterungen ent¬
fremdete er mir meine Frau , seine Adoptiv-
schwester, und vergiftete dadurch mein ganzes
Leben .

Ich war eine wilde, heißblütige Natur und
sann nun meinerseits auf Rache . Deine
Mutter weilte damals zur Wiederherstellung
ihrer Gesundheit mit ihrem jüngsten Töchterchen
Alice bei einer älteren Freundin , Frau Sey¬
mour , zu Besuch . Dies erleichterte mir die

wortete der Angeklagte , er wisse das selbst nicht recht,er habe eben wollen , daß im Ort Lärm und Schreckenentstehe . Die Verhandlung wurde um halb 2 Uhr
abgebrochen und mittags 4 Uhr wieder fortgesetzt .In der Beweisaufnahme drehte es sich zunächstdarum , ein Bild von der Person des Angeklagten, be¬
sonders von seiner geistigen Veranlagung und Ver¬
fassung zu gewinnen. Es wurde nachgewiesen , daßBiedermann ein schlecht begabter Schüler war ; seine
Geisteskräfte nahmen zu , als er älter geworden und
durch seine Arbeit mit fremden Menschen in Be¬
rührung kam . Me Frage nach dem Motiv der Tat
gab Anlaß, daß er gerichtsärzlich auf seinen Geistes¬zustand untersucht wurde. Nach dem ärztlichen Gut¬
achten ist der Angeklagte ein geistig mäßig begabterMensch, aber keineswegs geisteskrank.

Die Geschworenen bejahrten die an sie gestelltenSchuldfragen bezüglich der einzelnen Brandfälle sowiedie Frage nach mildernden Umständen. Der Ange¬klagteerhielt hierauf 1 Jahr 9 Monate Gefängnis ,abzüglich 4 Monate Untersuchungshaft.Damit hatte die Schwurgerichtstagung ihr Ende
erreicht . Der Vorsitzende entließ die Geschworenen mitanerkennenden Worten des Dankes für die pflichttreueAusübung ihres Richteramtes in die Heimat .* Karlsruhe . 22 . Okt . fRennen des
Reitervereins . j Wir machen auch an dieserStelle nochmals auf die morgen Sonntag
nachmittags 2 Uhr auf dem Rennplatz bei
Klein - Rüppurr statl findenden Rennen des
Reitecvereins aufmerksam , die sich voraus¬
sichtlich eines lebhaften Besuches erfreuenwerden . Auch der Toralisatorbetrieb dürfte
gegen die Vorjahre verstärkten Zuspruch fin¬den . Die Preise der Plätze für Zuschauer bei
den Rennen betragen : Tribünen- und Sattel¬
platz 4 1 . Platz und Totalisator 2
2 . Platz 1 ^ 6 , Platz am Waldrande 50 -H .* Dur lach , 22 . .Okt. Bei heutigerErsatzwahl zur Landwirtschaftskammer
gaben in hiesiger Stadt von 127 Wahl¬
berechtigten 66 ihre Stimme ab ; hiervonerhielt Landwirt Karl Zoller - Durlach 57 ,Gutspächter Karl El süßer - Gut Buckenbergbei Pforzheim 9 Stimmen .

Mannheim , 21 . Okt. Die Ober¬
bürgermeister - Konferenz , die am 29.d . Mts . hier stattfinden sollte , ist auf Sams¬
tag den 5 . November , vormittags 9 Uhr ,verlegt worden ._
Ausführung meines Planes , der darin be¬
stand , Dich Deinem Vater zu rauben. Es
gelang mir , und die Kinderfrau, die Dich aufeinem Spaziergang unbeaufsichtigt gelassen ,wagte nicht mehr , nach Hause zurückzukehren.Alle Nachforschungen nach Deinem Verbleib
erwiesen sich als vergeblich .

Ich gestehe , daß ich ein schweres Unrecht
begangen , aber ich hatte nur die Absicht ge¬habt , Deinen Vater zu schrecken . Ich wollte
Dich nach kurzer Zeit Deiner Mutter zurück¬
geben . Da kam mir zu Ohren, daß sie im
Hause ihrer Freundin plötzlich an einem Blut¬
sturz gestorben sei , ohne von dem Verlustihres Kindes etwas erfahren zu haben. Dieswar mir ein großer Trost, wie Du begreifen
wirst — Doch was sollte ich nun mit Dir
anfängen? Du warst fünf Jahre alt und im
Hause Deines Vaters warteten eines un¬
schuldigen Kindes große Gefahren. Ich be¬
schloß also , Dich bei mir zu behalten und Direine möglichst gute Erziehung zu geben. DieFrauen unseres Stammes nahmen sich Deinerliebevoll an . So vergingen die Jahre , bisDu Plötzlich den Wunsch äußertest, die Zigeunerzu verlassen und in andere Kreise zu kommen .Ich brachte Dich zu Frau Seymour. die aucheine Jugendfreundin meiner Frau war , unddas weitere weißt Du — "



Qi Mannheim , 21 . Okt . ( Schwur¬
gericht . ) Der Waldarbeiter Anton Sepp
aus Heiligkceuzsteinach , der beschuldigt war ,
am 13 . März 1902 den dortigen Ältrat -
schreiber Beckenbach nach einem Wort¬
wechsel erschlagen zu haben , wurde frei¬
gesprochen . Der so lange zurückliegende Fall
konnte nicht aufgeklärt werden .

^ Fützen , 21 . Okt . Die Rheinische
Hypothekenbank in Mannheim hat zu¬
gunsten der Brandgeschädiglen 300
gesandt .

Deutsches Reich.
Berlin , 21 . Okt . Die englische Re¬

gierung schlug den Mächten vor , bezüglich
der Anerkennung der neuen Regie¬
rung in Portugal pari xsssu vorzugehen .
Dieser englische Schritt dürfte allerseits günstig
ausgenommen werden . Die deursche Regierung
har bereits ihr grundsätzliches Einverständnis
erklärt .

Posen , 21 . Okt . Der polnische Reichs¬
tagsabgeordnete v . Czarlinski stellt wegen
hohen Alters seine parlamentarische Tätigkeit
ein . Er steht im 75 . Lebensjahr .

* Düsseldorf , 22 . Okt . Bei der Fest¬
nahme einiger Zigeuner , die eine große
Ruhestörung verursacht hatten , kam es zu
einem Handgemenge mit der Polizei .
Ein Zigeuner stürzte zu Boden und erlitt
einen Blutsturz Gerüchtweise wurde gemeldet ,
er habe einen Säbelhieb in den Rücken er¬
halten .

* Kassel , 22 . » Okt . Der Bergwerks¬
direktor Buschmann von der Gewerkschaft
„ Gras Schwerin "

, dessen Verhaftung durch
einen angeblich betrogenen Rechtsanwalt in
Hannover herbeigeführt worden war , ist wieder
auf freien Fuß gesetzt worden , weil die An¬
schuldigung nicht aufrechterhalten werden konnte .

* Gera , 20 . Okt . Das Landgericht ver¬
urteilte den Oberlehrer Ko ehler wegen
38 Sittlichkeitsoerbrechen , die er an
Schülerinnen seiner Klasse begangen hatte ,
zu vier Jahren Zuchthaus .

Friedberg , 21 . Okt . Die Großfürstin
Sergius ist heute vormittag zum Besuch
des Kaisers und der Kaiserin von Rußland
hier eingetroffen und im Schloß abgestiegen .
(Die Großfürstin ist bekanntlich eine Schwester
der Zarin .)

* Frankfurt a . M , 20 . Okt . Heute abend
gegen 8 Uhr sprang in der hiesigen Kaserne
des 81 . Infanterie - Regiments der 22jährige
Musketier Heinrich Reichelhardt vom ersten
Stock in den Kasernenhof und erlitt außer
einem schweren Schädelbruch und Oberarm¬
bruch schwere in nere Verletzungen ._

Erschöpft hielt er inne und tiefe Stille
herrschte in dem Gemach . Niemand sprach
ein Wort . Auf Zeilas ausdrucksvollem Antlitz
spiegelten sich die verschiedensten Empfindungen
wider . Dixon beobachtete sie besorgt . End¬
lich blickte sie zu ihm auf .

.. Und was wurde aus meiner Schwester ? "

fragte sie leise .
„ Dein Vater vertraute sie seiner Adoptio -

schwester , meiner Frau , zur Erziehung an .
Lange , lange Jahre hatte ich vergeblich nach
ihr gesucht . Vor acht Tagen endlich entdeckte
ich sie in Fischerstal in Derbeyshire . Von ihr
hörte ich , daß Deine Schwester kurz zuvor
gestorben sei . Sie war mit meinem ältesten
Enkel , Artur Manville , Georgies Bruder , ver¬
mählt gewesen . Auch Dein Vater ist tot .
Er ließ mir wenigstens nach seinem Tode
Gerechtigkeit widerfahren durch ein Schreiben
an meine Frau , das meine Unschuld an den
Tag brachte . Wir haben uns miteinander
versöhnt und hoffen , unfern Lebensabend ruhig
und friedlich in Fischerstal beschließen zu
können . Ich war ja des Zigeunerlebens längst
müde geworden . Wie ich überhaupt dazu
gekommen , werde ich Dir ein andermal er¬
zählen . Für heute habe ich nur das eine
Wort noch beizufügen : Vergib mir , Zeila ! "

Er bot ihr die Hand und sie erfaßte sie
mit warmem Druck

„ Von Herzen gern . Sie hatten die Absicht ,
das begangene Unrecht gutzumachen , und als
Ihnen dies unmöglich geworden , wollten Sie

* München , 21 . Okt . Bei einem über
Wien aus Warschau zugereisten russischen
Studenten wurde gestern der Ausbruch von
Pocken amtsärzlich sestgestellt ; die Er¬
krankung ist leichter Art . Alle Desinfektions¬
und Absonderungsmaßregeln sind getroffen .

Kempten , 20 . Okt . Hier wurde der
64 Jahre alte Pfarrhilfsmeßner Georg
Gab verhaftet , als er sich an einem Opfer¬
stock der St . Lorenzkirche zu schaffen machte .
Er gab zu , in den letzten Wochen wiederholt
die Opferstöcke der Kirche beraubt zu
haben Ein Polizeibeamter , der sich in einem
Beichtstuhl versteckt gehalten hatte , erwischte
ihn auf frischer Tat .

Oefterre,mische Monarchte .
* Wien , 21 . Okt . Der Siadtrat hat be¬

schlossen. an beiden Enden des Kaiser Wil¬
helm - Rings Marmortafeln anzubringen
mit der Inschrift : „ Dieser Teil der Ringstraße ,
ursprünglich Parkring , erhielt seinen Namen
zur bleibenden Erinnerung an den Besuch
Seiner Majestät des deutschen Kaisers Wil¬
helms 1l . im Wiener Rathause am 21 . Sep¬
tember 1910 .

"
* Wien , 21 . Okt . Der Heeresausschuß

der ungarischen Delegation hat das Heeres¬
budget angenommen . In der Generaldebatte
erklärte der Kriegsminister , daß niemand daran
denke , die Einrichtung des Einjährig -
Freiwilligen - Dien st es abzuschaffen .

Ara«kreich.
* Paris , 21 . Okt . Da der Eisenbahner -

ausstand als beendet angesehen werden kann ,
ist die Militärverwaltung im Begriff , die
Einberufung der militärpflichtigen Einwohner
zu den Fahnen rückgängig zu machen . Die
Einberufung , die vor allem im Hinblick auf
die nationale Verteidigung vorbereitet war ,
ergab Aufschlüsse über die Möglichkeit der
Verbesserung dieser Organisation , die durch
die weitere Entwicklung der Feldeisenbahn -
Sektionen im Falle einer Mobilmachung die
größten Dienste zu leisten vermöchte .

* Paris , 22 . Okt . Gestern abend ex¬
plodierte eine Höllenmaschine auf dem
Parterrebalkon eines Hauses am Quai d 'Orsey
Durch die Explosion wurden einige Fenster¬
scheiben zertrümmert . Nennenswerter Schaden
wurde nicht angerichtet .

* Bordeaux , 21 . Okt . Die noch aus¬
ständigen Angestellten der Süd bahn be¬
schlossen , die Arbeit heute nachmittag wieder
aufzunehmen .

Holland .
* Haag , 20 . Okt . Der angebliche Graf

Ram ee w urde heute n ach Emmerich trans -

ja nur mein Bestes , indem Sie mich unter
Ihrem Schutz behielten .

"

Frau Seymour hatte sich bisher ganz schweig¬
sam verhalten . Jetzt ergriff sie das Wort und
fragte , warum Georgie sie noch nicht besucht
habe , da er doch schon seit über acht Tagen
in Kingston Hall weile .

„ Er läßt beide Damen grüßen, " erwiderte
Dixon , „ und wird nächstens seinen Besuch ab¬
statten . Sie wissen wohl , daß seine Verlobung mit
Doris Fielding gelöst ist ? Heute hörte ich , daß
Artur die reiche Braut heimführen werde .

"

Zeila errötete glühend . Ein Zittern befiel
sie , und sie hatte alle Mühe , ihre Fassung zu
bewahren . Es waren zuviel neue Eindrücke ,
die an diesem Abend auf sie einstürmten . So¬
wohl Frau Seymour wie Dixon bemerkten die
hohe Erregung des jungen Mädchens und beide
zogen ihre Schlüsse daraus . Alle fühlten , daß
eine gleichgültige Unterhaltung nicht mehr
möglich war , nachdem man so viel Wichtiges
verhandelt , und Dixon verabschiedete sich sehr
bald von den beiden Damen , um leichten
Herzens nach Fischerstal zurückzukehren .

* *
*

Einen Monat später fand in London mit
allem Pomp die Vermählung Artur Manvilles
mit der Mündel feines Vaters statt . Lord
Kingston war in Begleitung Georgies zu dieser
Feier in die Stadt gekommen , aber er blieb
nur zwei Tage , denn sein leidender Zustand
hatte sich in der letzten Zeit sehr verschlimmert .
Mit Rücksicht darauf entschloß auch seine Ge -

portiert , wo er von der deutschen Justizbehörde
übernommen wird .

Schwede« ." Stockholm , 21 . Okr . Der diesjährige
Nobelpreis für Medizin wurde dem
Heidelberger Professor der Physiologie . Albrecht
Kossel , zusrkannt ; die Höhe des Nobelpreises
beträgt für 1910 193 360 Frcs .

G»qta »v
* London , 21 . Okt . Infolge einer leichten

Besserung im Befinden des Fürsten
Teck wird der König , wie ursprünglich be¬
absichtigt war , morgen sich zum Besuch des
Königs Manuel und der Königin Amelie
nach Woodnorton begeben . Die Königin wird
jedoch in London bleiben

Portugal .
* Lissabon , 21 . Okl . Das Amtsblatt

veröffentlicht Dekrete über die Abschaf¬
fung aller Ausnahmegesetze , u . a . des
Anarchistengesetzes und des Gesetzes zur Unter¬
drückung der Preßfreiheit . Der Minister des
Innern will , auf zahlreiche Republikaner ge¬
stützt . einige Verordnungen erlassen , die ge¬
wissen Forderungen der sozialistischen Partei
entsprechen . Die Prälaten haben sich sämtliche
der Republik angeschlossen . Die Soldaten , öie
für die Revolution eingetreten sind , werden
als Belohnung u . a . einen viermonatigen
Heimaturlaub unter Fortzahlung des Soldes
erhalten . Truppenkontingente aus den Pro¬
vinzen werden die Urlauber ersetzen .

Italic « .
* Rom , 21 . Okt . Corriere d 'Jtalia meldet ,

der Nunvius in Lissabon sei vom Kar¬
dinal - Staatssekretär Merry del Val zurück¬
berufen worden . Msgr . Aloisi Masella .
bleibt als Hüter der Nuntiatur in Lissabon .

Gerbte» .
Belgrad , 21 . Okt . Nach dem heute früh

ausgegebenen Krankheitsbericht hat die Bes¬
serung im Befinden des Kronprinzen
die Nacht über angehalten . Das Bewußtsein
wird klarer . Der Patient schlummerte nachlS
und verfiel gegen msrgen wieder in Schlaf .
Temperatur 38,8 .

* Belgrad , 21 . Okt . In dem Be¬
finden des Kronprinzen ist keine Aen -
derung eingetreten . Der Patient behält die
ihm zugeführte Nahrung .

lktmcr»ra .
* Brooklyn , 21 . Okt . In einer hiesigen

Fabrik ereignete sich eine Kesselexplosion .
Unter den dort beschäftigten 3000 Arbeitern
entstand eine große Panik . 6 Feuerwehrleute
wurden getötet . 12 Personen erlitten schwere
Verletzungen .

mahlin sich , nach Kingston Hall zurückzukehren ,
sobald das junge Paar nach dem Kontinent
abgereist war .

Drei Monate nach Arturs Trauung stand
in der kleinen Kirche zu Fischersral ein anderes
junges Paar vor dem Traualtar — Georgie
Manville und Zeila Turner Außer Georgies
Großeltern war nur Frau Seymour anwesend ,
denn Lord Kingston war zu leidend , um die
weite Reise zu unternehmen . Frau Dixon hatte
das große Vermögen ihres Adoptivbruders ,
das ihr nach Alices Tod zugefallen , auf Zeila
übertragen , so daß nun auch Georgie eine reiche
Erbin heimführte . Auf Zeilas Wunsch erbat
er nun von seinem Vater die Erlaubnis , die
Familienbesitzungen von allen Lasten freizu¬
machen . Tief bewegt willigte Lord Kingston
ein , die Güte seiner Kinder beschämte ihn aufs
peinlichste .

Die Großeltern Dixon lebten noch lange
Jahre in schönster Einigkeit in der Loge m
Fischerstal . Die Vergangenheit war vergeben
und vergessen . Ihre glücklichsten Tage aber
waren es , wenn Georgie und Zeila einige
Wochen bei ihnen weilten . Doch auch bei Frau
Seymour und in Kingston Hall waren die
Neuvermählten stets willkommene Gäste und
Georgie pflegte oft scherzend zu sagen , daß
sie in ihrem eigenen Heim fast Fremde wären .
Doris ' Ehe war keine glückliche geworden .
Weltweise Lehren führen selten zum wahren
Glücke.



Bor 4« Jahre » .
— Sieg am Ognon heut vor 40 Jahren

am 22 . Oktober 1870 . Gegen die aus zwei
Divisionen bestehende französische Ostarmee
unter General Cambriels galt heut vor 40 Jahren
der Kampf . General von Werde; hatte die
badischen Brigaden Degenseld , Prinz Wilhelm
und Keller und zwei Bataillone des 4 . rheinischen
Infanterie - Regiments Nr . 30 beordert , den
Feind über den Ognon hinaus auf Besancon
zurückzuwerfen. Gegen 10 Uhr morgens stießen
die Badenser unter Degenfeld zuerst auf den
Feind . Ein leichtes Gefecht enspann sich . Doch
bald wurde es ernster . Die Franzosen hatten
in den ersten Nachmittagsstunden Verstärkung
erhalten und setzten bei Etuz harten Wider¬
stand entgegen . Doch dem Heldenmuts der
Badenser war der Feind nicht gewachsen . Er
mußte seine Stellung nördlich des Ognon auf¬
geben. Schon glaubte man , daß hiermit der
Kampf für diesen Tag vorüber sei , da nahm
gegen drei Uhr das französische Feuer an
Heftigkeit zu . Und nun ging es gegen die
feindliche Höhenstellung bei CHLtillon le Duc ,
in die einzudringen es gelang , als schon die
Nacht ihre Fittige auszubreiten begann . Der
heutige Tag stellte hohe Anforderungen an
die Kampfestüchtigkeit der Badenser und der
30er , und er bildete ein neues Lorbeerblatt
im Ruhmeskranze , denn auch die Kolonne
Prinz Wilhelm warf zwei Zuaven -Bataillone
zurück , während es der Kolonne Keller gelang ,
den Feind aus Perrause zu werfen und sich
zu sichern des Besitzes der Ognonbrücke bei
Voray . Der Sieg am Ognon kostete deutscher¬
seits ca . 120 Mann , den Franzosen aber
150 Mann und 200 Gefangene .

Berichieverres
— Ein altes Freiburger Original ,

das den Freiburger Studenten der achtziger
und neunziger Jahre in guter Erinnerung ist ,
hat die Augen zur letzten Ruhe geschlossen.
Es ist der alte Dienstmann Josef Brunner .

der zur großen Armee abberufen wurde . Am
Bertoldsbrunnen , bei der Löwenapotheke, hatte
er seinen Standplatz . „ Wenn der Herr Doktor
etwas zu besorgen haben , dann wenden Sie
sich nur vertrauensvoll an den Doktor Brunner " ,
mit dieser Redensart pflegte er die jungen
Semester zu begrüßen . Jeder krasse Fuchs
wurde von ihm zum Doktor promoviert , rückte
das Füchslein in höhere Semester , so bekam
es von „ Dr . Brunner " nach und nach den
Titel Professor , Hosrat , Geheimer Rat und
Exzellenz , so daß man im Examenssemester
die ganze akademische Stufenleiter dis zur
beneidenswerttn „ Exzellenz" erklommen hatte .
Brunners Humor war bis in sein hohes Alter
— er hat beinahe das 80 . Lebensjahr er¬
reicht — unverwüstlich .

— 6100 Autos in Berlin . Die An¬
zahl der Automobile in Berlin beträgt nach
polizeilichen Feststellungen gegenwärtig über
6100 . Es ist dies fast ein Achtel aller in
Deutschland in Betrieb befindlichen Kraftwagen .
Von den Automobilen in Berlin sind 3500
Privatpersonenwagen , 1800 Kraftdroschken
und 800 Lastwagen .

Bereino -Rachrichte«.
4 . Durlach , 22 . Okt . ( Carneval 1911 .)

Wiederum ist ein Jahr vorüber ! Die fröhliche
Faschingszeit beginnt und Prinz Carneval ruft
seine fröhlaunigen Getreuen unter sein Scepter .
Mit freudigem Herzen , erfüllt von frischem
Humor , scharen sie sich um seine Herrschaft
gegen Philister , Griesgram und Muckertum.
Bald wird fröhliche Laune in unseren Reihen
Platz greifen und köstliche Stimmung ein ent¬
zückendes Lachen von rosigem Frauenmund
uns erfreuen , begeistern und uns die ernsten
Stunden des verflossenen Jahres vergessen
lassen . Wie wir hören , ist die Große Carne -
vals - Gesellschaft hier bereits unter die
Fahne des Prinzen Carneval getreten und er¬
öffnet seinen Reigen in diesem Jahre mit
einem humoristisch und satyrisck gewürzten

Variete - Abend . Die Große Carnevals -
Gesellschaft hat für diesen Abend ganz hervor¬
ragende Kräfte gewonnen , sodaß der Abend
ein besonders amüsanter und genußreicher zu
werden verspricht. Außer diesem Variete - Abend,
welcher bereits am 12 . November d . I . stattfindet ,
hat die Große Carnevals Gesellschaft folgende
Veranstaltungen für die kommende Saison auf
ihr Programm gesetzt : Im Monat Januar
1 . Damensitzung, im Monat Februar 2 . große
Damensitzung , am Fastnacht - Sonntag großer
Maskenzug und abends von 7 Uhr ab großer
Maskenball W >r dürfen uns der freudigen
Ueberzeugung hingeben , daß diese Ver¬
anstaltungen bei unserer hiesigen Einwohner¬
schaft den besten Anklang finden werden und
wäre es nur zu wünschen , daß die noch der
Großen Karnevals Gesellschaft Fernstehenden
aller Kreise sich derselben durch ihren Beitritt
anschließen. Der Elferrat der Großen Carne¬
vals - Gesellschaft hat bereits mit dem Einzug
der Beiträge begonnen und wäre es dem¬
selben zu gönnen , wenn eine recht rege Teil¬
nahme stattfinden würde , damit auch der
wirkliche Zweck erfüllt unv die Unternehmungen
der Großen Carnevals - Gesellschaft von allen
Seiten der hiesigen Bevölkerung in würdiger
Weise Unterstützung finden . Schon jetzt dürfen
wir der Großen Carnevals - Gesellschaft zu
ihren Veranstaltungen gratulieren . Darum ,
ein „ Willkomm" dem Carneval 1911 !

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 22 . Okt . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 123
Läuferschweinen und 341 Ferkelschweinen
Verkauft wurden 109 Läuserschweine und
341 Ferkelschweine. Bezahlt wurde für daS
Paar Läuferschweine40—80 Mk . , für das Paar
Ferkelschweine 10— 18 Mk . Kauflust rege .

Schöffengericht -Durlach. Ergebnis der Schöffen¬
gerichtssitzung vom 13 . Oktober. 1 > Leopold Gärtner
in Stupferich wegen Verstrickungsbruch, Widerstandund Bedrohung : 6 Wochen Gefängnis .

Durlach .
Freiwillige Grundstückeversteigerung .

Nr . 3427 . Die Erben der Landwirt Heinrich Oeder Witwe ,
Luise geb . Seitz in Durlach lassen der Erbteilung wegen die
nachbeschriebenen Grundstücke der Gemarkung Durlach am

Mittwoch den 26 . Oktober 1916 , vormittags 9 Uhr.
in den Diensträumen des Notariats l dahier , Sophienstraße Nr . 4,
öffentlich zu Eigentum versteigern .

Die Versteigerungsbedingungen können in der Kanzlei des No¬
tariats eingesehen werden .

Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke :
1 . Lgb . Nr . 7162 : 38 a 61 gm Acker „Im Rosengärtle "

, es .
Nr . 7152 Gewannweg , und Nr . 7151a Stadt Durlach mit
Äcker, as . Nr . 7163 Heinrich Leußler jung , Landwirt , Schätzung
750

2 . Lgb . Nr . 7641 : 28 a 98 gm Acker „ Im Hintersgrund "
, es .

Nr . 7640 Anton Mannherz , Fabrikschloffer Eheleute , as.
Nr . 7642 und 7644 August Philipp Kleiber , Landwirt Ehe¬
leute , Nr . 7649 Güterweg , Schätzung 650

3 . Lgb . Nr . 7646 : 8 a 54 gm Acker „Im Hintersgrund "
, es .

Nr . 7645 Friedrich Ludwig Geyer , Bäckers Ehefrau , as .
Nr . 7644 Philipp August Kleiber , Landwirt Eheleute , Nr .
7647 Geschwister Steinbrunn , Schätzung 180 Mk.

4 . Lgb . Nr . 7649 : 15 a 98 gm Acker „Im Hintersgrund "
, es .

Nr . 7641 selbst , as . Nr . 7646—7648 Ausstößer und Nr . 7666
Karl Johann Jakob Kleiber , Landwirt Eheleute , Schätzung
340

Durlach den 10 . Oktober 1910.
Grotzh Notariat i :

Burckhardt .

Freiwillige Grundstücks -Versteigerung .
Nr . 3509 . Schlosser Wilhelm Friedrich Kayser hier und

die Erben seiner Ehefrau Luise geborene Hilz lassen der
Erbteilung wegen die nachbeschriebenen Grundstücke der Gemarkung
Durlach am

Freitag de» 28. Oktober 1916 , vormittags 9 Uhr ,in den Diensträumen des Notariats I hier . Sophienstraße Nr . 4,
öffentlich zu Eigentum versteigern . Die Bedingungen können in der
Kanzlei des Notariats eingesehen werden .

Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke :
1 . Lgb . Nr . 769 : 4 L 02 gm Garten „ zwischen der langen Gaß

und der großen Salzgasse "
, es . Nr . 736 ( Lange Gaß ) , as.

Nr . 771a ( Philipp Andreas Kleiber , Landwirt ) , Schätzung1000

2 . Lgb. Nr . 1218 : 59 gm Hofraite im Ortsetter . Auf der Hof-
raite steht ein zweistöckiges Wohnhaus mit Stall und Schwein¬
stallung ,- Haus Nr . 9 der S «hlaehtha «sstratze —
es . Nr . 201 (Schlachthausstraße ) , as . Nr . 207 (Stadtgemeinde
Durlach ) , Schätzung 5000

3 . Lgb. Nr . 2037 : 8 a 68 gm Acker „ Mühläcker "
, es . Nr . 2035

(Leopold Leyerle , Schlosser) , as . Nr . 2038a (Stadtqemeinde
Durlach ) , Schätzung 1000

4 . Lgb . Nr . 7249 : 7 a 36 gm Acker „ im breiten Strähler "
, es.Nr . 7248 (Karl Kratt , Rechnungsrat ) , as. Nr . 7250 (Ernstund Hermann Löffel , beide Metzger) , Schätzung 300

Dur lach den 15 . Oktober 1910.
Grotzh. Notariat I

_ Burckhardt ._
Herstellung eines Auffahrtsweges für die Gr . Land¬

wirtschaftsschule Angustenberg .
Im Auftrag vergeben wir die Arbeiten für einen Auffahrtswegvon 230 m Länge mit Gestück und Einschotterung im ungefähren An¬

schlag von 1150 — Angebotsverzeichniffe und Bedingungen könnenvon uns bezogen und nähere Auskunft erteilt werden . Angebote sind
längstens zum Mittwoch den 26 . Oktober , vormittags 16 Uhr ,portofrei , verschlossen und mit der Aufschrift „ Wegbau " versehen , beiuns einzureichen, woselbst auch die Eröffnung derselben erfolgt .

Karlsruhe den 19 . Oktober 1910 .
Kr . Kukturinfpektion :

_ Kühlenthal ._ _
Sirlen-. Ner- rnill MM lMMU
Die Stadtgemeinde Durlach läßt

Montag den 24 . Oktober, vormittags HF Uhr,
folgendes Garten - , Wiesen - und Ackergelände nebst JohannisbeeranlagAi
auf sechs bezw. drei Jahre an Ort und Stelle öffentlich verpachten :

Bauhofgarten , Kaisersberg , längs der Rittnertstraße , hinterder Stadtgärtnerei , Taschenacker und Hohenerlen .
Zusammenkunft am Hengstplatz

Am gleichen Tage nachmittags 2 Uhr:
Gewann : Reitzerwiesen (ehemal . Dampfziegeleianwesen ) , Oben
am Grötzingerweg, Silbergrube , oberer und unterer Wolf

Zusammenkunft an der Obermühle .Am Dienstag den 25. Oktober , vormittags HF Uhr :Die Aecker : Im Bausert , Bergfeld , an der Ochsenstraße und
Kochsacker (ferner vom evangel . Stadtalmosen - und Hospital¬
fonds 15 a 41 gm im Rosengärtle ) .

Zusammenkunft an der guten Quelle .Dur lach den 21 . Oktober 1910.
Der Gemeinderat.



IS , i

Durlach .
Zwangs - Verfteigeruno .

Mittwoch den 26 . d . Mts .
werde ich in Durlach , Schiller¬
straße Nr . 4 gegen bare Zahlung
im Vollstreckungswege öffentlich
versteigern :

a . Vormittags 9 Uhr :
4 Landauerwagen , 1 Jagdwagen ,

1 Leiter - und 2 Kastenwagen ,
3 Schlitten , 2 Hand - und 8
Schubkarren . 1 Futterschneid¬
maschine . 2 Schlackenstein¬
maschinen für Handbetrieb ,
1 Aufzug . 1 Mörtelpfanne ,
4 Asphaltkessel , 28 Cement -
rohrformen und 1 Viehtrog¬
form . 5 alte Pferdegeschirre ,
4 Dezimaiwage , 1 Kassen -
flhrank , 1 Copierpresse , ver -

t schiedenes Werkzeug für Ce-
ment - , Asphalt - und Terrazzo¬
arbeiten .

d . Nachmittags 2 Uhr :
22 Fettfängereimer , 10 Garni¬

turen , 50 Sack Gips , 12Rollen
Dachpappe . 3000 feuerfeste
Steine , 300 Backofenplatten ,
5 Standen Cementfarbe , 6
Kübel Wagenfett , Glasziegel ,
100 Gipsdielen , 30 Sack
Terrazzo , 40 Ton - und 100
Cementröhren von 10 —50 om
Lichtweite , Tonbögen . 8 Grab¬
einfassungen , 4 Kaminhüte ,
100 Mauerdeckel , 7 Wasser -
steine , 8 Schweins - und 5
Viehtröge , Cementabzweige, !
Teerstricke , Rohrmatten und !
sonst verschiedenes . j

Donnerstag den 27 . d . Mts ,
vormittags 10 Uhr : >

1 Büffet . 1 Schreibtisch . 1 Diwan, !
1 Chaiselongue , 1 Bett , l !
Waschtisch , 3 Spiegel . 1 Kom - !
mode , 2 Uhren , 1 großes Pult, !
1 Lexikon mit Regal . 1 Bild . ^

Durlach . 21 . Okt 1910 . !
Laier , !

_ Gerichtsvollzieher ._ ^
Grötzingen .

Zwangs - Versteigerung . !
Dienstag de« 25 . Oktober

1A1Ü , nachmittags 3 Uhr , werde
ich in Grötzingen am Rathause
gegen bare Zahlung im Voll¬
streckungswege öffentlich versteigern :

Eine Friseur - Einrichtung , be¬
stehend in : 2 Spiegeln mit
Consol und Fußtritt , 2 Rasier¬
stühle , 1 Waschtisch mit
Marmor . 3 Rohrstühle , 1
Spiegel , 1 Theke , 1 Waren¬
schrank , 1 Regal , 1 Regulateur
und 1 Schirmständer .

Versteigerung voraussichtlich be¬
stimmt .

Durlach , 20 . Okt . 1910 .
Eisengrein ,

Gerichtsvollzieher . _
Dnrlach

Fahrnis - Versteigerung.
. Montag den 24 . Oktober

1S1H , nachmittags 2 Uhr , ver¬
steigert der Unterzeichnete im Auf¬
trag des Johann Keil , Tag¬
löhner , Lammstraße 31 . Hinter¬
haus , nachstehende Fahrnisse gegen
Barzahlung :

1 aufgerichtetes Bett . 1 Bett¬
lade mit Rost , 1 Kommode ,
Stühle . Bilder , verschiedenes
Weißzeug , Küchengeschirr , Faß -
und Bandgeschirr , Brennholz ,
1 Handwägelchen und sonst
noch verschiedenen Hausrat .

Durlach . 21 . Okt . 1910 .
August Geyer , Waisenrat .

Die Vertilgung der Raupen betreffend .
Die Besitzer von Obst - und Zierbäumen und Gesträuchern in

Gärten , Höfen und Weinbergen , auf Feldern und Wiesen , an Straßen
und Wegen , sowie Eisenbahndämmen werden aufgefordert ,

längstens bis 1. Februar 1SL1
dieselben von Raupennestern zu reinigen und letztere zu vertilgen ,
andernfalls neben der polizeilichen Bestrafung die Vertilgung der
Raupennester auf Kosten der säumigen Besitzer angeordnet würde .

Durlach den 20 . Oktober 1910 .
_ Das Würger -rNerkterarnt .

vüWlW M SlWriWWllMleil.
Die Holzhauerei in den Hiebschlägen des Durlacher Stadtwaldes

für das Jahr 1911 und zwar in Schlag l 3 , Oberwald , II 3 , Elf¬
morgenbruch , VII 26 — 28 , Bergwald , und Schlag V 10 u . 11 , Ober¬
füllbruch, »wird

Dienstag de« 25 . Oktober l I . vormittags S Uhr ,in der Schöbel ' schen Halle in Durlach in schicklichen Losen öffentlich
versteigert .

Die Waldhüter Katz , Lerch und Rittershofer in Durlach , sowie
Hofheinz in Blankenloch zeigen die Holzschläge vor und erteilen nähere
Auskunft .

_ Der Gemeinderat ._ ^

Steinöruchöetrieö .
Der städtische Pflastersteinbruch an der sog Tiefentalstraße soll

auf die Dauer von 10 Jahren an einen leistungsfähigen Unternehmer
verpachtet werden

Schriftliche Angebote hierauf sind bis spätestens
Samstag den 5. November - . I , vormittags sv Uhr ,

auf unserem Bureau abzugeben , woselbst die Bedingungen zur Ein¬
sicht aufliegen

Dur lach den 20 . Oktober 1910 .
Stadtbauamt :

L . Hauck .

Dnrlach .
cks - VnSi ^

Im Auftrag der Erben der
^

f
Frau Mi na Liede Wltwe geb .
Soldner versteigert der Unter¬
zeichnete am

Montag den 24 . Oktober,
vormittags 11 Uhr ,

auf dem Rathauss dahier nach¬
beschriebenes Grundstück .

Der Zuschlag erfolgt dem Höchst¬
gebot vorbehaltlicher Genehmigung
der Beteiligten .

Grundstücksbeschreibung :
Lagerb . Nr . 7544 Gewann im

Bergfeld , 26,19 a Acker , es
Nr . 7543 Martin Friedr ,
Landwirt , Hohenwettersbach ,
as . Nr . 7545 Kobe Karl ,
Reallehrer Ehefrau , Karlsruhe .

Durlach , 18 . Okt . 1910 .
August Geyer ,

Waisenrat ,
Werderstr . 12 , 3 . Stock .

dustrie "

6e § /: /S46 .

Es treffen heute und nächste Woche einige Waggon prima Most¬
äpfel für mich ein und empfehle zu billigsten Preisen .H.N»or1r ILoos , Weinhdlg. u . Apselweinkelterei,

Sophienstratze 12

Zu bevorstehendem

empfehlen Unterzeichnete große Auswahl in Knsnrsn
und andern Kluinkrnsi -nsngvnivnüs von einfacher bis
feinster Ausführung , sowie großen Vorrat von KKsnren .

Besonders machen wir auf die beliebten modernen
Arrangements in präpariertem Aaturläuö und Alumen
aufmerksam und bitten unsere Schaufenster zu beachten .

» i i . KMorstl. 15. Tel . 198.« ixivik iLieil »«!- , HailM. 38 . Tel. 240.

IIm § öru . ? i 1ig,lL2 .l
Ein Arbeiter kann Kost um

Wohnung erhalten
_ Larnmttraße 80

Mödl . heizbares Zimmer
an einen oder zwei Arbeiter zu
vermieten

_ Friedrichstr . 11 , 3 St
Ei « möbliertes Zimmer ,

heizbar , sofort zu vermieten
Friedrichstr . 7, 4 St r

Gut möbliertes Zimmer
zu vermieten

Kroneusir . 7.

ist sofort zu vermieten
Gartenttr . 1 I St

mit Doppelwalze «, ganz aus Kisen "MlA
Rübenmühlen , Holzgestell, mit Hakenwalzen und Messerscheiben
Schrotmühlen mit Stahlwalzen oder Mahlscheiben
Fntterschneidmaschine « mit Schutzvorrichtung
Kartoffelwasch - und Sortiermaschinen . Quetschen
Futterdämpfer und transportable Kessel
Patent - Dünger - Einleger für Stallmist und Gründünger
Wieseumoos - Ketteneggen
Rübeuheber » Rüben - und Kartoffelgabel »
empfiehlt in größter Auswahl billigst

ZU . LSLASsrSI *- Lammjtraße 23.

Eine schöne 4 - Zunmerwohnung
mit Balkon , Badezimmer , Man¬
sarde und aller Zngebör in de»'
Fiiedrichstraße Nr . 6 , 3 . Stock , ist
sofort oder später zu vermieten

Andreas Kelter , A«e.

Billige

garantiert frisch ,
empfehle , solange Vorrat , zu nach¬
stehenden Preisen :

I -auälluSelll M 25 H
Vvwikeimäelu 45 ..Kewllsslllläelll 5Ü ..
8llPP6llllllÜ6lll 12

Msvvsvoni in all . Preislagen .

Ilaschenbiere!
Mit dem heutigen Tage habe

Lagerbier » sowie das beliebte
Fidelitas -Bier

aus der Brauerei Schrempp zu -
gelegt und führe nach wie vor
Durlacher Löwenbrän .

Al
Hauptstr 50 , neb Rest Fürstenberg .



Xsi - lZsUklk kolämlei '

Ksissl 'sli '
. 121

Dslepkon 238

smMblt kür den H V r V» 8 t - L ! ! IL K » RL L ru billigen kreisen :

VLLSH - ÜIMsrstoLs
llksviot , t>0 cm breit , in sllen knrben
primn rswvoUsvs Oksviot . . . .
lliLgoNLls, r v̂ciknrbi^, modcrno knrbcn .
Houvsautss kür LIcidcr uncl Lostümröcks
Lrruits , ksrlss , knuLmns, 110 ein . .

Hsrren - ^ LLUZstoZs
llLrssvst kür ^.rkeiterkleiäer , In tzunlitnk , 120 cm . .
Ilsnoksstsr . solidc (junlitnt , 67 cm .
Züllkskin kür Herren- und Lnnbev -L.nrüAe , 140 cm .
llksvlot , einknek und meliert , 140 cm .
Loäsll kür kouristennnrüZe , oinknrbi^ u . meliert , 140 cm

IrürotLZen
HaccollsmäsL kür üerren
HorruLlkswäsll kür Herren
Ilneoo - unä I7ormn1böwäsrt mit knrb . Rinsntr . .
Unoeo- unä ^sormnldosso kür Ilei-ren unä Landen
Hotsr^nckso in Rsnmwollo uncl LVoIls

x . Ntr . 95 ^
p . Ntr . 125
p . Ntr . 172
x . Ntr . 2 22
p . Ntr . 215

p . Ntr . 142
x . Ntr . 115
p . Ntr . 2 SO
p . Ntr . 8 75
p . LItr . 452

von 1 .85 nn
von 1 .25 nu
von 212 nn
von 112 nn
von 1 22 nn

Hg .U )t !7o11s2s ULiiMMsrstoös
liväsii kür Rnuskleidsr unä Röcke . . .
Lalbtuobö , änuerbnkts Hunlitnten . . .
Ledottsv uvä Ltreiksn . moäerne Nüster .
2ostumssstoks, enAlisebes 6enre, 130 cm .
ünusklsiäsrstokss , Velours , grosse Lusvnkl

p . Ntr. 43 ^
x . Ntr . 55
p . Ntr . 72 H
p . Ntr . 112
x . Ntr . §5 ^

^ srrsn -
'
W

'
Lscliö

^.rböitsrbsmäsn , knrbi^, gestreikt u . lcnriert , ^ute Hunl. von 1 . 32 na
2dsrRsraüö2 mit kort Nnnseketten , ksrb , nus ^ut . kercnl von 3 . 22 nn
2bsrbsmäsn , woiss, nus solidom kretonns . . . . von 3 .92 nn
Hörrsovncktdswäsu mit knrbî om Losstr . . . . von 2 .95 nn
Tragen , Nansodsttsn in ln Reinen . von 42 ^ an

vLwsit -
'
^

'
Lscdö

krnusnbewäsn, knrbig , nus »utew klnnell von 1 82 an^ - - - v "
? rnnsnbsir.k1siäsr . knidig, gestreikt . von 1 .45 an
vLwsnksmäsn, wois, solido tzusl , mit bnndgost . knsse von 1 .S2 an
Dnmsvbsinklsiäsr in Oretonne uncl Oroiss . . . . von 1 .72 nn
Untertaillsn u Ilntsrröcks , woiss mit Stickerei , in fodor kroislngo

Dninsn-, Nääcbsn - , Tnndsn- unä 2isrsib.ür3sn , solide V.uskübrun » , roicllbnltigsto Vuswabl .
Rlllolsnm , liinolsnintsxpieüs, Lärtksr, Hnräinsn, ^.xwinstsr- . Vslour - , ^npsstr^ -^sxxiobs , Lsttvorlngsn . kortisrsn , Zsttübsrwürks ,

lisebäscksn in ^odor kroislngo .
I)ns Oesebnkt ist von sot̂ t nb nn 8 « n » t»8« i» von LI —2 Illir nnebwittnZs goött

'not.

Schwabenverem Eintrachl.

Am Sonntag den 23. ds . Mts . ,
nachmittags 3 Uhr , findet auf dem
« Schützte " unsere

Herbftfeier,
verbunden mit Glückshafen und
sonstigen Unterhaltungen . statt ,
wozu wir unsere Mitglieder nebst
Familienangehörigen freundlichft
einladen ._ Der Vorstand.

WM - MsMU .
Das Schießen fällt am Sonntag

den 23 . Oktober 1910 aus .
_ Der Borstand.

LürtoklvI !
Anfang nächster Woche trifft ein

Waggon gute , haltbare Speise¬
kartoffel für mich ein und empfehle
Per Zentner 3,88

Ivkrsiri ,
ZSittelkraße 7.

Bestellungen werden auch bei
Herrn Adam Meier , Haupt -
Vraße 18 , für mich entgegen-
genommen _

Au Ukllkr UkbrrMtt ,
vrit Seide aufgefütteit , ist billig
Zu verkaufen

Grötzingerstr . 48. 2 St
larku« rm öcivea.

«ewriiliM zum ..gm» Mler'
Kerrie Samstag aUend :

81 mit Kk» l
empfiehlt_ 8urIoIF dkisnsnt , Metzger.

6 -rosss Lrsvs -riris nn Dsld , 2sit u Arbeit bedeuten

r- ^ 66 k ^
kouillon Wrfel ru v

lür '/vritec
kür ssde Rüclre. Rests ^ebrnucbskertiAs

kleisebbrübs rum Irinken >vie xum Roclien .
Ll »r Kockendes LVnsser nöti^ . ^n ^ele^entlickst smpkoblen
von La,r1 Loks -dsr . OrötrinMistrnsse 18

in allen Sorten und Formen , Qualitätsware , ferner engl , groß-
früchtige Stachelbeeren und K »rsch - Johannisbeeren liefert
billigt ! und nimmt hierfür Bestellungen entgegen

W'« »'8«rI» irSr'. Samenhandlung ,
_ Baseltorstratzc Sy ._

Mehrere Waggon gelbe und gutverlesene

sieden Samsiag abend :
Gebackene

Rheinfische
in d er Al len Resid enz .

Wolks Kureair .
Sprechstunde : Montag den

24 . Okt . , abends 6—8 Uhr , im
Gasthos zum Bahnhof ._

Laden mit Wohnung
sofort oder später zu mieten ge¬
sucht . Off . unter k . 8 . 384 an die
Expedition d . Bl erbeten

Möbliertes Zimmer
zu vermieten

Baseltorstr 23 , 2 St .

gesucht für Samstag vormittags
_ Bahnvofftratze 41 .

' /r Morgen im KilliS-
- seid , zu verpachten

Aue, Katserftratze 641.
Acker

— 3l2Si3SllLI ^ V§ Sl2 .
^ Stühle jeder Art

W»» « werden billig geflochten und r>

Samstag u . Sonntag :

per Zentner 3 68 treffen nächste Woche für mich ein und nehme
Bestellungen entg gen

Telephon 203. Andr . Selter , Aue .
>* ÄI kl LI » « Utt » 8

Aas Weste auf dem Hekiete von Warkettkodenreinigungsmittekn .

Keine Stahlspäne mehr !
Reinigt den Boden gründlicher wie Terpentinöl . — Da die vorherige
Bearbeitung des Bodens mit Stahlspänen wegfällt , müheloses und

staubfreies Arbeiten.
Verblüffender Erfolg : Spiegelblanke Böden !

In Dnrkacü zu Haben :
Central - IrMie I! . pörrwLvL . M . ? . Vo§sl.

Hänlel 'ebern
werden fortwährend angckaust bei

Frau Schaber , Kclterstr . 25 .

Mer uliü W-er Wp
wird verzvpst

im „ Anker ' .

werden billig geflochten und re
pariert bei

I . Matt , Kronenstraße 18
Schülerkarte von der

Staatsbah « auf der Hauptstraße
verloren . Abzugeben

Hauptstr 8 . H . 2 . Sk .

Mähmaschine,
sehr gut erhalten , zu verkaufen
_ Kelterstrahe 1, 3 St

Au verkaufen
2 Mette» mit Rost und Matratze,
versch Kommoden und Sofas ,
2 Schränke, Fische, versch Milder
u . Megnkateure 1 guterh. Ker»
mit Rohr. Alles billig .
_ Suerst ratze 52 .

Wer - Aimmerwohnung
mit Garten zu vermieten. Näheres

Weingarterstr. 44 .
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Allgemeiner Veulrelier

Verrleksrungs -Versin
ln 5tuttgsri

kuk 6og«ns2 >tlgst« ,t .
L - geäncket 1875.

llütik VsrriUis Sor 8IllII>-srtsr
IN- mit SückvinicdsnwgrstlitiellzsrsIIsckLt!

LttMk « 7« /t7«Ae
«7,er- « 8 HMone -t Ma,/ >.

tlaktpklielit . llnkill ,
l . sbenr -

Vsrrielisrung .
OssLMtvoi-alobsi'unscsatanci :

770 000 Vs ^sIerNonunssn .
rugsng monotllok es . sooo Wtgllsäsr.
» SO Äbe^aH

Prospekte kostsntrel «turek
I ^u«« t
I i » I>» r ! -»4 t> . I »r»vi -i t ««) ,R 7t « ,,r , , i >» 8i»ktii >̂ » »

VeSu- s. MNrrtt.
ovm und rund , mil
und vh » ^ Türle , in

r, jeder Göße , sind
billig zu verkaufen bei

User n. Übler L . Lmk, Karlsruhe .
Essenw einstr . 20 (Oststadt),

Haltestelle der elektrischen Straßen¬
bahn Veilchensrraße

Verkaufsstelle Lhr . weitz , Fuhr -
untsrnehmer , Aue bei Durlach .

—. ÜdvllwL,^ ^ odLss, Seron- -
u»a^, llLnuverstiMMllll -'ev ,'i

I ^ UWekmereeo , I
v«Ii«r»II re

^c » rmol - f,bp, ^^lieinsbsra ^
^ -. tr

X i iiakc » l, --! : '
Xu ^ ust loter , ^ silorcli OMrio

Steinbrecher nn -
Taalöhner

finden dauernden und gut bezahlten
Platz ( Wintern * b st )
Pforzheimcr Zchotterwcrke

_ in Fsprinaen._
Im Axsschlsihlts

empfiehlt sich
Dürrer -» ü Wnlr .

^ _ Adlerstraße 16 _

VWWM-icker
Nrumpf * HolI «lsren
Iricotsge LLcüürre

S .Lck ^ eiyarklt lsinckk-i )

Die

ZMAIMlt
liebt ein rosiges , jugendfrisches Antlitz
und einen reinen , zarten , schönen Teint .
Aller dies erzeugt
Steckenpserd -Lilicnmilch - Zeise

v. Mrgman » L Ho . , Madeveuk
Preis st Stück ' 50 Pia . , ferner ist der

Lilienmilch- Cream Dada
ein absolut sicher wirkendes Mittel gegen
Sommersprossen . Tube 50 Psg. in
beiden Apotbeken_

biu Mt Ml . Zimmer
ist sofort zu vermieten

Lammstratzs S .

üiina guten Nlsgan
tzsins

t-ebenstreulie
Wer ihn nicht hat , d . h . wessen VecäsuungskEe gsscstwstckt sind,wer gewöhnliche Kost nicht verträgt , keinen Appetit hat , nsck Nein kosen«-gen - uncl Voräauungsdesckveeräen empfindet , wer abgemagert , blutarm,bleichsüchtig , durch Krankheit geschwächt, oder Rekonvaleszentist, gebrauchepvpsinvein als üiStetiscbes Letränk bei den tägl , Mahlzeiten. Mein pepsin -« ein ist ein diätetisches diSkr - und Veräsmmgsmittel , per Flasche Mk . 1 —,1,80 und 8,50.
Ferner wird mein pepsinvein empfohlen für Mutsrme , Sieicksüciüige ,8ck«äcklicbe , Lenesenäe , sack Kinösr.

Mr -Drogktie kettzr, HlNlptßr . 16.

HVHoclss ,
8psokb

8 nlon -
t»ssollä .ktz

»Solist üem vurl . Ion.

8s .l0L -
Hssoks -tt

Kaissrsti -asse 13/15 , Iir » rl 8 i ul » « ,
Anferiigung sieg , KLiiiiLe ; z,ütS

VsrriLvrküte —

Lutarbtziteil unö Mväsrnisisre » geiragener Mts .

§ . - § Läsv . sr

2s1L!ottsris
Siebung 3l . Okioder

3288

Ich habe meine Sprechstunden in Dnrlach fest¬
gesetzt von 8 — 1« TII» r »» xlitl » außer Sonntags .

Zahnarzt Ad . Wahtöacher
- - H » UI» t» tiN» 88« <»2 .

Rester - Geschäft
Elsässer Rester - Niederlage

(auch ohne Laden in j . dem geeigneten Zimmer zu be¬
ireiben ) für jeden einzelnen Platz zu sehr günstigen Be¬
dingungen an sichere Leute zu vergeben

Offerten sind an Poüsach 3t Mülhausen (Elsaß )
unter

^ „ Elsässer Fabrik niederla g e " einzureichen.

fistlöfen jecier Ali

o ipiseiis Öfen o

ümsrütkmer llsuarbranclössn
in allen /luskiiln' tingen

Wss,Qvooi cuseeiserne . galv. , emailliert ,
» s Xupferlre88s > in allen Krössen

lietvrt billigt — Orosss ^ .usvvgstl
Oisil - uüä Hsrägesodätt

GTLAHA .V Dws, ! ä . 8edVLM 8tM 86 6 .

immer gerne in
Lcbuben, <tie mit kilo
geputzt linst , stenn kilo
macbt diitzbianst unst
Kult stus bester veick.

Fettprozentige , Preise, sehr haltbare

VMr LMM
bell u
zu 4o

seinsckmittiq . verpackt in Kisten
60 . 80 Psd. ä 40 Ts franco .

Echtes, garanlierk reines

Zckv«'
«e;cl»mlr

aus bestem Rohipeck bereiter,versendet in Emailqefätzen als
^ T. . . Waffereimer , Wafferhafen ,I» fei » , seit . Stangen - Limburg . Ringhaien , Teigwanne undm Koten von 6 .) - 80P,d . a44 ^ frco. Schwrntteff . l das Psd. zu 78 T-

frco . , 15 - 25 - 50 Psd. enthaltend
Blechdose ä 10 Psd . 8.20 franco

gegen Nachnahme.

Gut . schmackh . Schwrizerkäse
von 25 — 3» Psd. L 85 ^ frco. Probe-
koüi ca >2 Psd . d . Psd. 6 Ts mehr.

45 . 800 m
20,000 m.

8287

25 . 800 « ic.
ZtlSttdllrz. lstterie

40,000 « k . '«
n »„ pt «rv« iun

10,000 « It .
veiler « ch!e« i » u «

30 . 000 « k.
I

2türmsr

Wzer^ '

Siebung 19. November
tose beillei ' bottsrien st I stlk .,

1t lose 10 « k ., Porto u. liste 30 PI .
«jmpkvhlt OntU-rie-Onterttelmier

Nrersdurg !. k . ^
biari- '^rr . 107, ^

iri,i3t -
arruutzllon .

not . hopl , ^ tz,i»ni^86 V6rkür»en csia
8ieb6>'6 IVirlcmm boi

lleisersteit , Katarrh , Keuebhuaien .
kalcot 25 Lk , Ooso 50 ? k

>Iu baktzn in llurlacb :
/lülsr - llrogeris /lug . steter.
Iuniit ' 8 kinborn - Apothetze.

SMWeij
kokkauältor -

7
. "

MbsN :
>>. Schokoliiile , JesseclS ;

Tee-, Wee -S »lM i
Vornehmes Haus m

Aufmerksame Bedienung »

LLrlsiüils :
ZsrrsQLtrLL8s 18 S

in nächster Nähe der Kaiserstcahe »
M- öes Großh . Hostheaters !

Gegr . 1857 — KekepHon 1652 A
„ „ „ » SASLSLLLLSLSL »

pstenb-LUros
> / !lUn8ell l.L. O

VkrlsMclirlri «.7iUA i
8lra8Si>urg i . st.

psrgLmeni«rqLsse4 . streidurg i. 6-

Ml -Mr.

-stSWMLLWS v «tN«, tiir «t»li«iu»-r «< Ii ( Würll )

4—600 Liter ,
kleine und grosie

runde Fassir mit Türen , eine
ll « rims >« » gv mit Gewicht
(10 Zentner ) sind zu verkaufen
Ludwig - Wilhetmstr. 111l . rechts,

_ Karlsruhe ._ .
Leerstehendes kleines Zimmer

oder Mansarde oder sonst verschließ¬
barer Raum zum Aufbewahrer
einiger Möbelstücke auf 15 . Dez
in Durlach gesucht Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 377 ai»
die Expedition dieses Blattes .
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ebbuLien.
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Lirec ,
d große
, eine
Gewicht
ufen

rechts .

Zimmer
. schließ-
ahrer»
.5 . Dez .
en mit
77 ai»

kingktroffkn
Neue

«
P 'd , 20 ^
Neu eingesührt :

Geschälte

Pfd . 20 Pfg -

Echte

Frankfurter
Würstel

pro Paar 28 Pfg

3 Paar 88 Pig

Dürrfleisch
Pfd . Mk . 1,10

Neues

Sauerkraut j
3 Pfd . 20 Pfg . !

1 « Pfd . 65 Psg ,

Salzbohnen
Pfd . 17 Pfg . ^

bei 5 Psd , 16 Pfg . !

^ isnnlluck L Lo
» nrt » « k l :

Hlmptstratze 6t am Mhaas.
Vur1 » « k H :

Ne der Karlsruher Allee,
Mauder der Hallestelle der

elektrische« Zahn.

Hildastraße .

Täglich frisch

Vn -Ivlkuttsr

I» . Sivck üivr
— steiriiche —

Is, . ILovI » Hier

groß , per Srück 6 H
extragroß , per Stück 7 H

Garantirrt fris che

^ rinkHisr

per Srück 9 ^
Billigste Bezugsquelle für Wieder¬

verkäufer .

Otto Lcbsnck
<2 -. Sro7rs .ro.ro . K ?

Hauptstraße 86

Velsgr ^ nri » !

Wo bekommt man sein Schichwerk am besten und
billigsten repariert , besohlt und gefleckt ?

Bei

Schnhmachermeister
43 Hauptstraße 43

Dem geehrten hiesigen , sowie auch dem auswärtigen Publikum
die ergebenste Mitteilung , daß ich durch günstigen Abschluß eines
größeren Postens wiederum in der Lage bin , zu den denkbar billigsten
Preisen liefern zu können .

- . Kl'egcrnte Anfertigung rrcrcb Mcrtz.
Herren - Sohlen und Fleck von Mk 2 .60 an ,
Tnneen - , , , , , , , , 1 . 80 , ,
Kinder - „ „ . . je nach Größe

Jede Arbeit wird bei mir auf Wunsch genäht oder genagelt .
Selbst die feinsten Schuhwaren , farbig ober schwarz , werden bei mir
besser und schöner wie bei jeder Konkurrenz hergestellt , sodaß jeder
Versuch seine Zufriedenheit finden wird .

Die Ware wird auf Wunsch abgeholt und zurückgebracht .
Achtungsvollst

Ksnl Schuhmachermeister .

IMS

irpkenuiig
leastet Ui « n «u » k» sQNuns

Beides sind millionenfach bewährte Wasch - nnd
Putzmittel von staunenerregender Reinigungskraft .

Wegen die Sammelmarken werden
anerkannt wertvolle Geschenke gegeben .

klsuscliilrt
stokctlilö
KkgULOtlillt l
Vjolef8ctljllj kLk ,
ltsi-ljinslZcfiillt
6»M8LtM
siVei5S5ctiiIlt

§ctisckenms>r'L
) ^ " ° fW >eoe

jL )8tnc!l

ffsIdSßiljig ^ giediZ
sük Äkiokmg8cüinen

VOk-tsiltisff . a

8p erial ität : 6 ki I IgMweiSL
. rümÄkicksn L ffäflsln .

flVo nickterkÄtlichwenlls msn Mbl
! wsgsn /lllr. /lngsbs sn llis ksbrRl

l5mc » kiiM >iWWÄ
° '

S »
schwarz , emailliert und vernickelt , in jeder Ausführung , für alles
Brennmaterial , m nur besten Fabrikaten , sowie

schwarz und emailliert . Aschaffenburger und Gaggenauer Fabrikat ,
unter weitgehendster Garantie empfiehlt in größter Auswahl billigst

L I > « « sslvr .

Ksraiitlkri uaturreins

HA
'

S » «
xsr Dibsr vo » 48 l? 5§ - s -n

olt'siüert ilie
8x »s .riis « 1iS XV

L Oo.
L grösstes null ültesttzs 6e8edLft in Lullen
^ LkLnprsbro -sss 76 .

24 Oesebükte in Külllleutseblunll .
Litts xsusn Luk msins ? irir . L 2U Lobten

Grammophone uMuAkum Ke
Werden billigst repariert bei

-L ^vi .^ i7l.St : T2s .72 -u>.S ,
_ Killisfeldstraße 12 . j

Gänfetebern
werden zu den höchsten Preisen
angekauft

Karlsruhe , Zähringerstratze 88 .

Wenn Le ! r

uncl nictit sciiiucksn kann ,
oann Nsltsn mir »m dsstsn

-

c

„ Meine Lungen sind angegriffen , ich
hatte keinen

und nahm ignner meh - ab . Auf Saul
Rat trank ich lag ! eure szl Aktbuchharaer
ZSark - Kprudek Stailiquelle lJod - Eüen -
Mangan « ochiarzquelle) . Darnach ha ! m .
Appelil sich b . dcuieud gebessert nach l4
Tagen baue ich 8 Psd . zu genommen .
Mein Befinden läßt nichks z . ivnniweu
übrig u . mein Lebensmur nimmt v . Tag
z . Tag zu Auch d . Blinaimur wurde knrch
d. Eiseiigehail d . Mark spröde s ganz de
beulend gebesscrl . Dieser sckmcckl vorzüg¬
lich u . ich wünsche v Herzen , dah er allen
Leidend, n so wobl ine wie mir . Lieiel S .7
Aerzil . warm unpf . Lireift Uö Psr . in d.
_ A dler - Drocerie A u g . Peicr .

Schirme
werden repariert , überzogen und
neu angsferkigt bei

E^
riüoM

^ eUger
^ Eflk

^

llKeunen Sie fchonß

lUsili-lliilli-
« S ?

Wenn nicht , dann
I machen Sie einen Ver -
such , es lohnt sich !

Sfiarklilhherde
emailliert und schwarz, sowie

kLsvksIksnitv
auf Verlangen mit Gasanschluß ,
empfiehlt in großer Auswahl

« » ii , Hasnermeister ,
Mühlstraße 14 .

Durch spezielle Arbeit an Herden
und Oefen bin ich imstande , weib -
gehendste Garantie zu leisten .

Gänfetebern
werden angekauft
Karlsruhe . Ad leritratze 28 , Quer bau .

Schön möbl. Zimmer
zu Perm e <en . Näheres t ei der Ex¬
pedition dicses Mattes .
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Um einem vielseitigen Wunsche
enlgegenzukommen und auch Kindern ^
Gelegenheit zum Besichtigen derj
durch hiesige Knaben und Mädchens
aufgesührten Reiterquadrille und
hist. Bauerntanz , sowie der Theater¬
aufführung .. Em dummer Streich "
zu geben , hat sich unser Verein
entschlossen . am Sonntag den
22 . - s . Mts . , nachmittags
S ' 'r Nhr , in der »Festhalte " hier
einen Teil des Programms unseres

Bunten Abends
zu wiederholen .

Zu die er Veranstaltung laden
wir die hiesigen Vereine , sowie
Gönner und Freunde der Sache
nebst Familienangehörigen mit der
Bure recht zahlreich zu ei scheinen
böflichst ein .

Der Vorstand .
lW . Karten hierzu sind an der

Kasse (Erwachsene 40 u . Kinder
20 -H ) . sowie im Vorverkauf von
11 bis 1 Uhr b,i den Herren
Juwelier Adolf Schäser , Schneider¬
meister Friedrich Widmann . Haupt¬
straße , ui d Kausmann Heinrich
Saudee , Ecke Weingarter - u Werker¬
st , oße . zu 30 u . 20 ^ erhältlich

CarHlkl-Verem Nora.
Samstag den 22 .

Oktober, abends halb
9 Uhr , findet bei M t-
glied Mann Herz zur
Blume

MonMechllillllung
statt .

Tagesordnung :
1 . St : olidecken - Bestellung .
2 Anträge und Wünsche .
Zu zahlreichem und pünktlichem

Besuch ladet ergebenst ein
_ Der Vorstand .

tsMerei« Misch e. V.

Freundliche Einladung
zu den

des Herrn Missionars Lntearietd
in Vunlsvk noin >6 . dis 27 . Okrlodsi ».

Heule Samstag abend 8 Uhr Vortrag im evangel . Vereins -
Haus . Thema : ,. Mo wirst du die Krvigkeit zuvringen

Morgen Sonntag den 23 d . Mts . zwei Borträge , nach
mittags 2 Uhr und abends 8 Uhr , jeweils in der evangel . Stadtkirche .Beim Ausgang werden jeweils Gaben zur Deckung der Kosten
entgeaenqenommen ._

Dos lmkiilh Gvtk bkillit sich Kahn ! I
Dies wird durch den fortwährend stark zunehmenden

Absatz von

Neste'; Wbeii-Knritz««
bewiesen , denn wohl selten hat eins Spezialität in der Knaben -
bekleidung wie diese so unbestritten den ersten Platz errungen .Aus elastisch porösem , garantiert reinwollenem , echrfarbigem
Stoffe hergestellt , entsprechen

allen Anforderungen erster Autoritäten auf dem Gebiete der
Gesundheitspflege .

Diese gewiß überaus wichtige , nicht genug zu schätzende
Eigenschaft , in Verbindung mit den eleganten , gediegenen Formen ,dem vorzüglichen , sehr bequemen Sitze und der säst unglaubtichen Haltbarkeit sichert , wie tausendfache Anerkennungen be¬
weisen , dieser unübertroffenen Spezialität in allen guten Familiendauernde Aufnahme

Verkaufsstelle Durlach :

Sokinüsl Lr ., KS.
^ erlangen Sie Katalog !

Samstag unv Sonntag :

FiultuHetwürlte mit .̂ irnut

lülsnnsrgössngvsi-s
Morgen Sonntag den 23 .Mts . findet ein

Kamirienausffug
zu Mitglied Schin d el z . Schwanejin Rintheim statt , wozu die werten
Mitglieder mit ihren Angehörigen ,si eundlichst eingeladen werden . Zu¬
sammenkunstnachmittags halb 2 Uhrbeim Karlsruher Hof . Abmarsch2 Uhr . ,

Heute abend halb 9 Uhr M ,
fammenkunft der Herren Sänger
im Lokal

_ Der Vorstand ,
Acholisch« Mkittt - Brni

Zmloch.
Morgen Sonntag den 23 . HLs,abends halb 8 Uhr . findet m

Gasthaus zur Blume ein
Aamilien Ävend

mit reichhaltigem P ogramm statt.
Aktive und passive Mitglieder , so¬
wie Freunde und Gönner de«
Vereins mit ihren Familienange
hörigen werden freundlichst dazu
einge laden . D er Vorstand

Instrumental Mufikverm
Durlach .

Sonntag den 23 . Oktober
findet im Saale zum „Grünen
Hof " unsere

KerMfeü >r .
bestehend in Tanz , statt . WM
unsere verehr ! Mitglieder ru zahl¬
reicher Beteiligung freu » dl . ein-
geladcn werden .

Anfang nachmittags 4 Uhr . —
Eintritt frei .

Der Vorstand .

^ sptell
in » TLir » » «

6u1 Nei ! !

Sonntag den 23 . Oktober
HeröstturnfaVkt

nach Maulbronn . Abfahrt 9 ' " Uhr
nach Königsbach . Zusammenkunft
am Bahnhof . Mundvorrat .

Um zahlreiche Beteiligung bittet
_ Der Vorstand .

GMWft „ SUMM ' .
Sonntag de« 23 . Oktober

findet ein

Hanz Ausffug
nach Hohenwettersbach ins Gast¬
haus zur Hochburg statt . Zahl¬
reiche Beteiligung erwünscht .

Der Vorstand .

Lürger- Lkichenkasse-Verem
der Stadt Durlach .

Sonntag den 23 Oktober,
nachmittags 2 Uhr , findet im Gast¬
haus zum Weinberg

Worstandsstßung
statt . Diejenigen , welche dem Verein
beitreten wollen , werden ersucht ,
sich daselbst anzumelden .

Der Vorstand .

Meinen werten Freunden und Kunden zur Nachricht, ' daß ichim Hofe Anerstrafie S eine

8E Obst - Ausstellung
crrich ' et habe . Verschiedene Sorten Ukesloks »

Duich einen frühzeitigen und vorteilhaften Geschäftsabschlußbin ich in der Lage , den Zemner für 7 —10 Mark , je nach Svrie ,abqeben zu können . — Eme vielleicht nie miederkehrende Gelegenheitfür Koniuinenien , gut und billig einzukaufen .
I * LALl

lleuiveiei'si' Ilüsusi-- u . llergwein
, sowie

üffönlalör- u . Küklkrtslkk' Wein
sind für mich eincwtroffen .

V6jllKv88dLM !i!i!K ? r. 2eli^ ei§ert,
Bahnhofttrafie 4 .

SU . .
Krsaß für Lebertran , Malzextrakt , küufil . Kisenpräparate nfw .

Nähr - und Kräftigungsmittel
für Meichsüchtigr, Klularme . Rekonvaleszenten .

Besonders wichtig bei
schwächlichen und skrophulösen Kindern .

wird vom schwächsten Magen deS Säuglinos wiedes Greises vertragen , vhne irgend welche unerwünschie Neben¬
wirkungen . Die Beliebtheit de -i Hämatogen bezeugt am bestender ungeheure Verbrauch , der sich aus Millionen Flaschen beläuft .

^ xxstLt : LLrsxsnä !
Per Flasche 2 — und 3 .—

älllki'-oi'ogki'ie Nsuptst, ' . 16.

Evangelischer Gottesdienst .
! Sonntag den 23 . Oktober 1910 .

In Durlach :
Vorm . 9 ' /, Uhr : Herr Stadtpf . Wolfhard .
Vorm . I I Uhr : Chrisleiilebre : Derselbe .

! Nachm . 2 Uhr : Hr . MissionarAnt ! nrie lh .
Abends 8 Ubr : Derselbe .

In Ane vorm . 9s! Uhr :
Herr Dekan Meyer .

In Wolfartsweier , vorm . 9 Uhr :
Herr St adtmkar Sch millhenner .

Evanael . Vereinsdan -
Samstag 8 Uhr : Bibi . Vortrag von Mis¬

sionar Aulen , seih .
Sonntaa 11 Ubr : Sonntagsschule .
Von Montag bis Freitag jeweils nach¬

mittags 3 Ubr Vibelsiunde von Mis¬
sionar Antenrietb ._

^ r»eoeu «tapeUe .
Sonntag 90 Uhr : Erntedankfest .

„ 11 » Sonntagsschule .
„ 3 „ Jungsrauenverein .
„ 70 „ Gesanggottcsdiensi .

Montag 8 '
» „ Singstunde .

Donnerst . 8 ° . ., Gebetsversammlung .
Freitag 8!« . Jünglingsverein .

JmmanuelSkapelle Wolfartsweier :
Sonntag 120 Ubr : Sonntagsschule .

., 2 ) . Predigt .
Mitt woch 8 ' /. » <« ebctsvei,ammluna .
Reu - Aponolische Gemeinde .

lPflittslranc 74 )
Sonnrag nachmittag 3 Uhr : Predigt .
Mi ttwoch abend 8i > Uhr : B ibi . VoriM -

Stadt DnrLach .
SLandesöuchs -Auszüge.

O»doee» r
19 Okt . : Erwin August , Bat . Augult

Jakob Wackershauser . Weib¬
gerber .

Ebeschltetzung :
18 . Okt . : August Genlner von Amerdingen ,

Bez . A . Nördlingen ( Bayern ),
Schlosser , und Anna Karo -
lina Lindenmann von Stein ,
Amt Breiten .
«Sedvrvenr

18 . Okt . : Josepbine geb . Heimhofer . Witwe
des WeißgerberS VatenlM
Leber . 660 Jahre alt .

19 . ., Emma , Vat . Karl Friede . Huber ,
Fabrikarbeiter . 8 Monate a .

AsrMlhlliche MttevW m 23. Lkt.
Wolkig , vorwiegend trocken, kühl .
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